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Tour durch Edel-Küchen der Stadt
VON CLAUDIA HÖTZENDORFER

STADTMITTEDieVielfalt eines Stadt-
teils zeigt sichunter anderemanden
kulinarischen Angeboten. Um bei-
des kennenzulernen, bietet Eat the
World abdem13.November einege-
führte Gourmet-Tour durch Stadt-
mitte an.

Das Konzept ist so einfach, wie
überzeugend. Jedes Viertel hat be-
sondere Gastroangebote, die sich
lohnen entdeckt zu werden. Seit
rund zwölf Jahren veranstaltet Eat
theWorlddeutschlandweit geführte
kulinarischeStadttouren. EinGuide
erzählt den Teilnehmern Histori-
sches und Amüsantes über die je-
weiligenViertel. Er stellt außerdem
kulinarischePartner vor, die ein aus-
gefallenesKonzepthaben, etwasBe-
sonderes bieten oder repräsentativ
für ein Quartier sind. Der Schwer-
punkt liegt auf inhabergeführte
Gastrobetriebe, Feinkostläden, Bä-
ckerhandwerk und Familienunter-
nehmen.
In Düsseldorf konnten bislang

Touren durch Pempelfort, Flin-
gern, Benrath, Bilk und Friedrich-

stadt gebucht werden. Nun kommt
mit Stadtmitte eine weitere Tour
dazu. Das Besondere: Diesmal liegt
der Fokus auf gehobenerGastrono-
mie. Ab dem 13. November startet
die Gourmet-Tour immer samstags
um 11 Uhr. Der Clou bei allen Füh-
rungen: Die Gäste kennen nur den
Treffpunkt, aber weder die Route
noch die kulinarischen Partner, die

sie in den nächsten gut dreieinhalb
Stunden besuchen werden.
Die Restaurants stellen sich mit

einer Kostprobe vor, die typisch für
ihr Angebot ist. Für 59 Euro kom-
menunter anderemedleTropfen ins
Glas, meisterhaft zubereitetes Asi-
atisches auf die Teller und ein Ster-
nekoch zaubert Leckereien. „Bei
unserer Stadtmitte-Tour steht die

Kulinariknochmehr imMittelpunkt
als bei denFührungendurchdie an-
deren Stadtteile“, sagt Thomas Lot-
termoser, City-Manager fürDüssel-
dorf. Weil Genuss Zeit braucht, ist
die Gourmet-Tour um eine halbe
Stunde länger als die anderenStadt-
teilführungen und hat fünf, anstel-
le von sechs kulinarischenPartnern,
die besucht werden. „Die Kostpro-

ben sind entsprechend hochwer-
tiger, und die Gäste erfahren noch
mehr über das, was sie probieren“,
verspricht Lottermoserundergänzt:
„Aber natürlich gehört auch zu die-
sen gehobenerenTouren viel Infor-
matives über das Viertel.“ Bei den
kulinarischen Partnern und Gäs-
ten kommt das Konzept nicht zu-
letzt deshalb gut an, weil dadurch
einerseits die Gastronomie imVier-
tel unterstütztwirdundandererseits
immer wieder Neues entdeckt wer-
denkann.„Wir habenvieleTeilneh-
mer, die öfter kommenoderunsbe-
reits aus anderen Städten kennen“,
berichtet Thomas Lottermoser und
freut sichüber so viel positives Feed-
back.

Eine neue kulinarische Tour von Eat the World stellt nun auch die Vielfalt der Gastroszene in Stadtmitte vor.

AnmeldungDie Premiere der
Gourmet-Tour durch Stadtmitte
ist am 13. November. Danach wird
sie jeweils samstags ab 11 Uhr an-
geboten. Zu den Touren kann
man sich unter www.eat-the-
world.com anmelden.

FilmGemeinsammit den Film-
kunstkinos und kulinarischen
Partnern präsentiert Eat the
World am 22. November im Ate-
lier-Kino die Vorpremiere des
Spielfilms „À la Carte – Freiheit
geht durch denMagen“. Beginn
ist um 19 Uhr. Anmeldungen un-
ter www.filmkunstkinos.de.

Vorpremiere im
Atelier-Kino

INFO

Thomas Lottermoser (2.v.r.) führt die Teilnehmer nicht nur in die Restaurants, sondern erzählt auch Historisches und
Amüsantes über die jeweiligen Stadtviertel. FOTO: SABINE BUNGERT

Stadtmitte

Adventskalender
des Lions Club
Kaiserswerth
KAISERSWERTH (brab) Nach dem
großen Erfolg in den vergangenen
sechs Jahrenverkauft der LionsClub
Düsseldorf-Kaiserswerth auch in
diesemJahr eineneigenenAdvents-
kalender. Hinter jedem Türchen
des Kalenders finden sich attrakti-
ve Preise, die von Geschäftsleuten
aus dem Düsseldorfer Norden ge-
spendet wurden. Insgesamt wur-
den über 100 Gewinne ab 25 Euro
proSachpreis in einemGesamtwert
von mehr als 6500 Euro gestiftet.
Das bunte Cover des Kalenders

wurde erneut von den Vorschul-
kindern des katholischen St. Suit-
bertus Kindergartens Kaiserswerth
gestaltet. Den Kalender können die
Käufer bei verschiedenenVerkaufs-
stellen für fünf Euro erwerben. Ob
ein Kalender gewonnen hat, kann
täglich ab dem 1. Dezember unter
www.lions-kaiserswerth.de über-
prüft werden. Dort stehen auch die
Unternehmen, bei denenderKalen-
der erhältlich ist.
Der Reinerlös der Aktion wird

diesmal gestiftet an das Projekt
„DGSTreff“ derGraf Recke Stiftung,
durch das Jugendliche mit Hörbe-
hinderungen am Hauptbahnhof
Düsseldorf unterstützt werden und
andasAriadneProjekt derDiakonie
Düsseldorf zur Unterstützung von
wohnungslosen Frauen und Müt-
tern. Der Lions Club Kaiserswerth,
demrund30Mitglieder angehören,
setzt sich schon seit seiner Grün-
dungvor zwölf Jahrenmit Projekten
regelmäßig für dengutenZweckein
undunterstützt verschiedeneOrga-
nisationen, wie denVerein„Habitat
forHumanityDeutschland“unddie
Düsseldorfer Tafel.

VONHENDRIK GAASTERLAND

UNTERBILKDieStadtwill keineneue
BrückeüberdieHafeneinfahrt bau-
en, sonderndie alte sanieren. Inder
Beschlussvorlage, überdie zunächst
dieBezirksvertretung3 (16.Novem-
ber) und dann der Ordnungs- und
Verkehrsausschuss (24. November)
diskutieren werden, heißt es, dass
ein Neubau unter anderem wegen
der hohenKostenunddes noch gu-
tenZustandsderBauwerke (Brücke
und Rampen) mit einem Alter von
rund30 Jahrennicht vorgesehen ist.
DietmarWolf, grüner Bezirksbür-

germeister imStadtbezirk 3, rechnet
in der BV-Sitzung mit einer span-
nenden Debatte, denn teils wurde
von der Politik ein Neubau favori-
siert. „Der wäre traumhaft, ist aber
in der derzeitigen wirtschaftlichen
Situation der Stadt mit den Auswir-
kungen der Pandemie nicht mög-
lich. Darüber kannman in den Fol-
gejahren immernochnachdenken“,
sagtWolf, für den die Ertüchtigung
der Brücke für den Radverkehr und
den Radtourismus weiterhin wich-
tig bleiben. Die Brücke spielt dabei
auch keine unbedeutende Rolle,
denn sie verbindet den Rheinpark
Bilk mit der Lausward und wird so-
wohl von Fußgängern als auch von
Radfahrern stark frequentiert.

Die Stadt schätzt die Gesamtkos-
ten für die Ertüchtigung auf rund
665.000 Euro, erhofft sich aber aus
dem Förderprogramm „Radnetz
Deutschland“ eine Förderung von
rund 500.000 Euro. Somit läge der
städtische Eigenanteil bei 165.000
Euro. Damit die Einschränkungen
für Fußgänger und Radfahrer mög-
lichst gering sind, soll mit der Sa-
nierung imFrühjahr 2023unddamit
vor den verkehrsreichen Sommer-
monaten begonnen werden.
UmdieBrückewieder fürRadfah-

rer – sie dürfeneigentlichderzeit ihr
Rad nur schieben, woran sich aber
nicht alle halten – freizugeben,wird
nach den Plänen der Stadt auf der
Brücke der Holzbohlenbelag durch
einen rutschfestenBelag ausKunst-
stoffbohlen ausgetauscht. Hinzu
sollen indenRampenbereichendie
Geländer erhöht, auf denZwischen-
podesten die Umfahrungsbereiche
geändert und ebenfalls der Belag
saniert werden – wegen der star-
ken Nutzung fehlt es inzwischen
anGriffigkeit, es kommt zuWasser-
ansammlungen und es gibt kleine-
re Belagsschäden. Nach Abschluss
der Sanierung kann dann wieder
den Radfahrern das Benutzungs-
recht für die Brücke über die Ha-
feneinfahrtmit demZusatzzeichen
„Radfahrende frei“ erteilt werden.

Brücke über Hafeneinfahrt
soll saniert werden
Wegen der hohen Kosten und des noch guten Zustands
wird eine Ertüchtigung dem Neubau vorgezogen.

Die Rampen und die Brücke über die Hafeneinfahrt sollen im Frühjahr 2023
nach Plänen der Stadt saniert werden. RP-FOTO: JANA BAUCH
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R) Bei Ihrem Einkauf im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner folgende Rabatte: 1. Auf viele Möbel, Küchen und Matratzen 20% + 20% auf den am Artikel ausgezeichneten „Preis ohne Aktionsvorteil“. Die Kombination
beider Rabatte entspricht einer Gesamtminderung von 36%. An der Aktion nehmen diejenigen Artikel teil, die mit „Aktionspreis“oder „Preishammer“ gekennzeichnet sind. Der am Artikel ausgezeichnete „Preis mit Ak-
tionsvorteil“ist der Endpreis nach Abzug des Aktionsvorteils. 2. Auf viele Polstermöbel 20% + 20% + 5% on top auf den am Artikel ausgezeichneten „Preis ohne Aktionsvorteil“. Die Kombination der Rabatte entspricht
einer Gesamtminderung von 39.2%. An der Aktion nehmen diejenigen Artikel teil, die mit „Aktionspreis“oder „Preishammer“ gekennzeichnet sind. Der am Artikel ausgezeichnete „Preis mit Aktionsvorteil“ist der End-
preis nach Abzug des Aktionsvorteils. 3. Auf viele weitere mit unserer Rabattaktion gekennzeichneten Artikel aus den Abteilungen Haushalt, Dekoration, Bettwaren, Gardinen, Heimtextilien, Leuchten, Teppiche und
Elektro gewähren wir 20% auf den am Artikel ausgezeichneten Preis. Der Aktionsvorteil wird an der Kasse abgezogen. Insgesamt nehmen mindestens 30.000 Artikel an dieser Aktion teil. Der Kundenkartensofortrabatt
ist in diesen Rabatten bereits enthalten. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte einschließlich dem Kundenkartensofortrabatt und anderweitig geltende Preisreduzie-
rungen bereits beinhalten. Ausgenommen von dieser Aktion sind Kaufgutscheine, Bücher und alle Artikel der Marken Quooker, Oster, Leicht, Team7, Walden, Möbelwerke, Leonardo, ASA Selection, Silit, WMF, Joop!,
Paulmann Licht, Vossen und Cawö. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 16.11.2021.**Abholpreis. Lieferung & Montage deutschlandweit gegen Mehrpreis. Alle Preise in dieser Anzeige
sind Endpreise und gelten bis einschließlich 16.11.2021. Es sind keine weiteren Rabatte möglich. Alle Artikel nur solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Angebote ohne Dekoration.
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WOHNLANDSCHAFT „Sarina“ Bezug
Stoff curry, Stellmaß ca. 383 x 212 cm
Inklusive: Rücken echt, Kopfteilver-
stellung 27409511 Gegen Mehrpreis:
Sitztiefenverstellung, motorischer Vor-
ziehsitz, Zierkissen
NIERENKISSEN 27409512 je 39,-**

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Schanzenstr. 1 • 41460 Neuss • Tel. 02131/5347-0 • www.hoeffner.de
Öffnungszeiten: Mo-Do + Sa von 10-19 Uhr, Freitag von 10-20 Uhr


